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▪ Produktsicherheitsgesetz

▪ Druckgeräterichtlinie (DGRL)  – RICHTLINIE 2014/68/EU 

▪ Betriebssicherheitsverordnung – BetrSichV

▪ - TRBS 1203 Zur Prüfung befähigte Personen 

▪ - TRBS 1201-1 Prüfung von Anlagen in explosionsgefährdeten Bereichen 

▪ - TRBS 1201-2 Prüfungen und Kontrollen bei Gefährdungen durch Dampf 

und Druck

▪ Gefahrstoffverordnung – GefStoffV

▪ - TRGS 720 Gefährliche explosionsfähige Gemische - Allgemeines

▪ - TRGS 721 Gefährliche explosionsfähige Gemische - Beurteilung der 

Explosionsgefährdung

▪ - TRGS 722 Vermeidung oder Einschränkung gefährlicher explosionsfähiger 

Gemische

▪ DIN EN 378-1:2021-06 Kälteanlagen und Wärmepumpen - 

Sicherheitstechnische und umweltrelevante Anforderungen (Bestimmung der 

Kältemittelfüllmenge)
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Fachkundelehrgang „Kälteanlagen mit brennbaren Kältemitteln“ 

Schulung zur befähigten Person im Sinne des § 15 

Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV). 

Was sind die Voraussetzungen für die Inbetriebnahme / Prüfung einer Kälteanlage 

mit einem A2L oder A3 Kältemittel (z.B. R32 oder Propan etc.)? Was ist bei der 

Beurteilung der Aufstellbedingungen einer Propankälteanlage zu beachten? Wie 

erstelle ich ein Explosionsschutzdokument oder eine Gefährdungsbeurteilung? Was 

ist beim Einsatz von R32, NH3 oder Propan grundsätzlich zu berücksichtigen? Wer 

darf eine Kälteanlage mit einem A2L oder A3 Kältemittel installieren, Prüfen und 

Inbetriebnehmen? 

 Termin: Donnerstag, 21.03.2024 von 10:00 - 16:30 Uhr 

Ort: IKKE gGmbH - Kruppstraße 184 - 47229 Duisburg-

Rheinhausen 
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Leiter der Prüfstelle für Kälte-,Klima- und Wärmetechnik bei der DMT GmbH in Essen

öffentlich bestellt und vereidigter 

Sachverständiger für  Kältetechnik bei

der IHK Dortmund

Vizepräsident ZVKKW 

Zentralverband Kälte Klima 

Wärmepumpen e. V.

Vorstandsvorsitzender und Geschäftsführer beim

Europäischen Testzentrum für Wohnungslüftungsgeräte TZWL e.V. in Dortmund

bekannt gegeben nach §29b BImSchG durch

Mitarbeiter in verschiedenen Arbeitskreisen z.B. VDMA, DIN FNKÄ, FGK

Darf ich mich kurz vorstellen? 

Tätigkeiten und Qualifikationen:
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4.1   Anlagen in explosionsgefährdeten Bereichen vor der erstmaligen 

Inbetriebnahme

5.3   Lüftungsanlagen, Gaswarneinrichtungen etc.

5.2   Geräte, Schutzsysteme, Sicherheits-, Kontroll- und Regelvorrichtungen

5.1   Anlagen in explosionsgefährdeten Bereichen (wiederkehrend)
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90 % der Kälteanlagen in Deutschland 

laufen im Probebetrieb

z.B. BMW Kunden: Bäcker, Metzger und Wirte

Aber

90 % der installierten Kälteleistung wird 

durch geprüfte Anlagen bereitgestellt

z.B.

Industrie, Ammoniak Kälteanlagen, usw. 

   

   Norbert Krug (IKET GmbH) 1997 ??
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Gründe für den Trend zu weniger 

Arbeitsunfällen 
Der Trend zu weniger Arbeitsunfällen in den vergangenen zwanzig Jahren setzt sich fort. Laut dem 

Bericht Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit 2012 ereigneten sich im Jahre 2012, 38.000 weniger 

Arbeitsunfälle als in 2011. 

Gründe für weniger Arbeitsunfälle

Der TÜV Rheinland sieht als Gründe für die sinkende Anzahl an 

Arbeitsunfällen vor allem die verschärften gesetzlichen 

Schutzbedingungen und weniger gefährliche Arbeitsplätze. 

Heutzutage übernehmen zunehmend Roboter gefährliche 

Arbeiten. Zudem scheint das Sicherheitsbewusstsein vieler 

Unternehmen zu steigen.
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Im Dissener Gewerbegebiet im Landkreis Osnabrück 
hat es am Samstagmorgen eine Explosion gegeben. 
Die Feuerwehr war mit einem Großaufgebot vor Ort. 
Der Vorfall ist nun ein Fall für das 
Gewerbeaufsichtsamt.
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https://www.youtube.com/watch?v=Be488qzox3w

https://www.youtube.com/watch?v=pdCMJMeQ2pY

https://www.youtube.com/watch?v=UrQP24rTIsU&list=PL

CPHsse90Y3IBSz7kMsGs3zKl1wNg1mW3

https://www.youtube.com/watch?v=qp9kP3sPePA&list=P

LCPHsse90Y3IBSz7kMsGs3zKl1wNg1mW3&index=7

https://www.youtube.com/watch?v=WTGETJodYw0

Videos Brennbarkeit:

https://www.youtube.com/watch?v=Be488qzox3w
https://www.youtube.com/watch?v=pdCMJMeQ2pY
https://www.youtube.com/watch?v=UrQP24rTIsU&list=PLCPHsse90Y3IBSz7kMsGs3zKl1wNg1mW3
https://www.youtube.com/watch?v=UrQP24rTIsU&list=PLCPHsse90Y3IBSz7kMsGs3zKl1wNg1mW3
https://www.youtube.com/watch?v=qp9kP3sPePA&list=PLCPHsse90Y3IBSz7kMsGs3zKl1wNg1mW3&index=7
https://www.youtube.com/watch?v=qp9kP3sPePA&list=PLCPHsse90Y3IBSz7kMsGs3zKl1wNg1mW3&index=7
https://www.youtube.com/watch?v=WTGETJodYw0
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Warum ist ein 

Kältekreislauf 

dicht ?
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Anmerkung: Somit sind die Regelungen der F-GaseV für hermetisch geschlossene Kälteanlagen 

(im Sinne des Art. 2 Abs. 11) strenger als für nicht hermetisch geschlossene Kälteanlagen. Daher 

dürfen auch weiterhin Kühl- und Gefriergeräte mit z.B. dem Kältemittel R410A (GWP 2088) verkauft 

werden, wenn z.B. das Expansionsventil mittels Bördelverbindungen verbaut ist; bei ausschließlich 

gelöteten Verbindungen ginge das nicht, weil diese hermetisch geschlossenen im Sinne der F-GaseV 

sind. Beispiele für auf Dauer technisch dichte Verbindungen (ist eine Voraussetzung für hermetisch 

geschlossene Kälteanlagen) finden sich in: 

- TRwS 722 „Technische Regel wassergefährdender Stoffe - Oberirdische Rohrleitungen - Teil 1: 

Rohrleitungen aus metallischen Werkstoffen.

- TRGS 722 „Vermeidung oder Einschränkung gefährlicher explosionsfähiger Gemische“

- Ehemals: (TRBS 2152 Teil 2 „Technische Regeln für Betriebssicherheit Vermeidung oder 

Einschränkung gefährlicher explosionsfähiger Atmosphäre“)
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Die Definition einer dauerhaft geschlossene 

Kälteanlagen erfolgt in der DIN EN 378 1:

3.1.7 dauerhaft geschlossene Anlage

Kälteanlage, in der alle kältemittelführenden Teile durch 

Schweißen, Hartlöten oder eine vergleichbare nicht 

lösbare Verbindung dicht zusammengebaut sind, die 

Ventile mit Kappen und Serviceanschlüsse mit Kappen 

enthalten kann, die die ordnungsgemäße Instandsetzung 

oder Entsorgung ermöglichen, und die unter einem 

Druck von mindestens einem Viertel des maximal 

zulässigen Drucks eine geprüfte Leckagerate von 

weniger als 3 Gramm je Jahr aufweist

Anmerkung: Das Thema „technisch 

dauerhaft dicht“ in Bezug auf 

Kälteanlagen, wird in den folgenden 

Regelwerken weiterführend präzisiert 

TRBS 2152, TRGS und 722 TRwS 

780
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1) Serienproduktion im Herstellwerk ohne lösbare Verbindungen

2) Serienproduktion im Herstellwerk mit lösbaren Verbindungen

3) Individuell gefertigte Kälteanlage ohne lösbare Verbindungen

4) Individuell gefertigte Kälteanlage mit lösbaren Verbindungen
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Auszug aus TRGS 722:

Vermeidung oder Einschränkung gefährlicher 

explosionsfähiger Gemische,

Ausgabe GMBl 2021 S. 399-415 [Nr. 17-19] Februar 

2021

4.5 Dichtheit von Anlagenteilen

4.5.1 Allgemeines

(1) Die Bildung von gefährlichen explosionsfähigen Gemischen innerhalb und 

außerhalb von Anlagenteilen

kann durch die Dichtheit des Anlagenteils verhindert oder eingeschränkt 

werden.
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4.5.2 Auf Dauer technisch dichte Anlagenteile

(1) Bei Anlagenteilen, die auf Dauer technisch dicht sind, sind keine 

Freisetzungen zu erwarten.

(8) Auf Dauer technisch dichte Anschlüsse für Armaturen oder Rohrleitungsverbindungen (Schlauchleitungen

sind wie Rohrleitungen zu behandeln) nach Absatz 4 Nummer 1 sind z. B.

1. unlösbare Verbindungen, z. B. geschweißt, gelötet,

2. lösbare Verbindungen, die betriebsmäßig nur selten gelöst werden; dies ist für Kombinationen von Flanschverbindung

mit Weichstoffdichtungen der Fall, wenn

a) Flansch und Dichtung entsprechend der Herstellervorgaben ausgewählt und montiert wurden,

b) die Kombination für die Anwendung geeignet ist,

c) der Weichstoff der Dichtung weder versprödet noch unzulässig fließt,

d) die Dichtung gegen Ausblasen sicher ist und

e) die Flächenpressung der Dichtung ausreichend über der erforderlichen Mindestpressung liegt.

Beispiele für Dichtungen, die diese Kriterien erfüllen, sind:

a) Flansche mit Schweißlippendichtungen,

b) Flansche mit Nut und Feder,

c) Flansche mit Vor- und Rücksprung,

d) Flansche mit V-Nuten und V-Nutdichtungen,

e) Flansche mit glatter Dichtleiste und besonderen Dichtungen, wie z.B. Weichstoffdichtungen bis PN 25 bar,

metallinnenrandgefasste Dichtungen, kammprofilierte Dichtungen, Waveline WLP Dichtungen oder metallummantelte

Dichtungen, wenn bei Verwendung von Norm-Flanschen eine rechnerische Nachprüfung ausreichende

Sicherheit gegen die Streckgrenze aufweist,

f) metallisch dichtende Verbindungen,

g) Schneid- und Klemmringverbindungen ≤ DN32,
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Technisch dauerhaft dichte Kälteanlage

Ein Kältekreislauf welcher ausschließlich aus technisch dauerhaft 

dichten Komponenten (z.B. Armaturen etc.) besteht und bei dem 

sämtliche Verbindungen technisch dauerhaft dicht ausgeführt sind.
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VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!

Dr.-Ing. Meinolf Gringel

Von der Industrie- und Handelskammer

Dortmund öffentlich bestellt und vereidigter

Sachverständiger für Kältetechnik

bekannt gegeben nach §29b BImSchG durch 

das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz

Nordrhein-Westfalen (LANUV)

SV-Gringel.de
Papenbuschstrasse 10

59199 Bönen

Tel: 02383/5870051

Mobil: 0160 90828560

e-mail: Meinolf@SV-Gringel.de

Weitere Informationen finden Sie unter:  www.SV-Gringel.de

Meinolf@SV-Gringel.de
http://www.sv-gringel.de/

	Folie 1: Schulung zur befähigten Person im Sinne des § 15 Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV)
	Folie 2: Inhalt
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31
	Folie 32
	Folie 33
	Folie 34
	Folie 35
	Folie 36
	Folie 37
	Folie 38
	Folie 39
	Folie 40
	Folie 41
	Folie 42
	Folie 43
	Folie 44

